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Hallo,

grundsätzlich finde ich die Idee mit dem abgedeckten Modell zwar gut - auch als Einstieg - aber
das Aufdecken des Modells würde ich als "Lernprodukt überprüfen" erst nach der
Erarbeitungsphase einsetzen. Wenn Du das Modell direkt am Anfang aufdeckst, dann braucht
eigentlich keine zentrale Frage mehr entwickelt zu werden, denn dann präsentiert sich die
Antwort ja bereits. Und "recht hügelig" geht es in Deutschland ja nicht unbedingt zu: wenn Du
auf die Großlandschaften hinaus willst, ist da ja auch noch das Norddeutsche Tiefland.... Ich
denke auch nicht, dass ein Lehrervortrag zu Beginn in diesem Fall ratsam wäre, da Du die
Antwort ja nicht vorgeben willst. Du könntest die SuS einen imaginären Flug von den Alpen aus
Richtung Norden machen lassen: dabei sehen sie aus dem Fenster....ausgehend von dem, was
sie unter dem Tuch ertastet haben, könnten sie Vermutungen anstellen, wie sich die Landschaft
im Längsdurchschnitt verändert. Dann könntest Du sie ihre Hypothesen anhand der
Auswertung eines Längsprofils überprüfen lassen. Allerdings hängt das davon ab, ob Du
Höhenprofile schon eingeführt hast?! Ich hoffe, ich konnte Dir etwas weiterhelfen. Ich wünsche
Dir auf jeden Fall viel Glück!

viele Grüße
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